
Protokoll Bewohnerhock 
Anwesend:  
Bewohner/-innen: Alle ausser Markus 
Mitarbeiter/-innen: Rémy, Käthy, Karsten, Isabelle, Falk, Clarissa, Miryam, Melina, Josy, 
Micha  
 
Folgendes Protokoll enthält nicht alle Äusserungen/Wünsche der Bewohner/-innen. Soll ein 
Gesamtbild ergeben: 
 
Ziel war die Information/Klärung von Verständnis etc. 
 
Corona Zeit:  
– Nicht gut, langweilig ohne Ausflug, Besuche Zuhause etc. 
– Die Ruhe wurde aber auch als positiv gesehen  
– Die anderen Gruppen wurden vermisst.  
– Zeit war unfair 
 
Gruppenzeit am Freitag und Mittwoch:  
Gruppenzeit kommt gut an; Ideen wie die Zeit genutzt werden soll, sehr unterschiedlich:  
– Zeit für Projekte, individuelle Ziele verfolgen (z.B. selbstständig Zahnarzt, einkaufen gehen 
üben) 
– Wunsch nach 3 freien Nachmittagen  
– Zeit für Sitzung mit Prozessbegleitung/Alltagbegleitung, aufräumen privater 
Räumlichkeiten  
– Sauna, malen, ausruhen, Filme schauen, Theater machen, Film drehen, chillen, 
telefonieren, spazieren (ThF => alleine spazieren) 
– 17:00 – 18:00 Zeit zum Ausruhen nutzen 
 
Aktivitäten 
Wunsch nach mehr Selbstverteidigung; Zeichnen; Einreibung; Klangliege; Musik hören; 
Schwimmen; Theater. Viele Ideen bei den Bewohner/-innen!!  
 
Haushock 
– Haushock wird von ca. 80% Bewohner/-innen geschätzt. Wunsch, dass dieser nicht mehr 
am Freitag sondern am Mittwoch stattfindet (von mehreren Bew. geäussert).Freitag soll Zeit 
für Sport, etc. sein.  
– Anstatt jede Woche Haushock, diesen nur alle 2 Wochen , dafür mehr Zeit für 
Prozessbegleitungsgespräche 
 
Externe 
– Externen Hock: Wunsch dass dieser nicht mehr am Freitag sondern am Mittwoch 
stattfindet  
–Wünschen sich am Mittwochnachmittag zu arbeiten. Im Sommer am Freitag bis 16:00 Uhr 
arbeiten, im Winter frei am Nachmittag  
 
Arbeit 



– Mehr als ein Arbeitsbereich gleichzeitig gewünscht (draussen & drinnen gemischt). 
Wunsch von mehreren Bewohener/-innen. 
– Gruppen wieder mischen in den Arbeitsgebieten (mehr soziale Kontakte). è Nicht mehr in 
den Wohngruppen arbeiten 
– Endzeit 17:00 Uhr durchwegs sehr positiv. 
– 2 freie Nachmittage in Gruppenverantwortung auch positiv aufgenommen. 
– Wunsch nach festem Molkerei & Landwirtschaftsteam 
– Kooperation zwischen den Arbeitsbereichen drinnen & draussen, nur bedingt, nur im 
Notfall 
 
Epoche:  
Meinungen zur Epochenideen bei Bewohner/-innen sehr unterschiedlich 
Von: 
– lieber kein Wechsel, ganzes Jahr gleicher Plan.  
– Gerne Winter Sommer Epochen (Winter draussen arbeiten , im Sommer drinnen) 
Bis: 
– ja spannend, gerne ab und zu wechseln 
 
Einzelne Blitzlichter:  
(Nicht alle Bewohner/–wurden hier dokumentiert) 
– Zukunft gut 
– Epoche mit LW + Küche è Juhuuu 
– Epoche gut vorstellbar (NiC: Hauswart + Küche) 
 
 


